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I. ERLÄUTERUNGEN 

1.1 Allgemeine Erläuterungen, Aufgabenstellung 

Die Stadt Bückeburg beabsichtigt, durch die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 91 

„Hinterm Eichholz“ mit Örtlichen Bauvorschriften die planungsrechtlichen Grundlagen 

zu schaffen, um bei entsprechender Nachfrage zeitnah bedarfsgerechte Grundstücke 

an ansiedlungswillige Betriebe baureif zu veräußern. Hintergrund ist eine anhaltende 

Nachfrage nach Gewerbegrundstücken im Bereich der Stadt Bückeburg. 

Das Plangebiet befindet sich in östlicher Ortsrandlage von Bückeburg. Es grenzt süd-

lich der „Kurt-Rabe-Straße“ an das Gewerbegebiet „Kreuzbreite“ an. Im Westen wird 

der Geltungsbereich durch die Straße „Am Eichholz“ (Kreisstraße K 10) und eine sich 

daran anschließende Ackerfläche begrenzt. Im Osten erstreckt sich die freie Land-

schaft, die durch landwirtschaftlich genutzte Flächen geprägt ist. Südlich schließen 

zunächst ebenfalls landwirtschaftlich genutzte Flächen an. In einer Entfernung von rd. 

70 m zum Plangebiet befindet sich dann der Ortsteil Bergdorf. 

Durch eine situationsgerechte Bauleitplanung unter besonderer Berücksichtigung der 

schalltechnischen Belange sollen unzumutbare Einschränkungen gesunder Wohn-

verhältnisse vermieden werden. Das vorliegende Gutachten dient hierzu als Beurtei-

lungsgrundlage und gibt Empfehlungen für die Sicherstellung eines möglichst konflikt-

freien Nebeneinanders von Wohnen und Gewerbe. 

 

 

1.2 Beurteilungsgrundlagen 

Die Beurteilung der ermittelten Schallimmissionen erfolgt im Rahmen von Bauleitpla-

nungen grundsätzlich gemäß DIN 18 005 „Schallschutz im Städtebau“. Im Zuge von 

Baugenehmigungsverfahren ist als Grundlage der schalltechnischen Beurteilung die 

TA Lärm heranzuziehen. 

 

Baugesetzbuch 

Nach § 1 Abs. 5 BauGB sind bei der Bauleitplanung u.a. die Belange des Umwelt-

schutzes, d.h. auch der Immissionsschutz und damit der Schallschutz zu berücksich-

tigen. Eine nähere Konkretisierung fehlt jedoch im Städtebaurecht. Diese erfolgt im 

Bundesimmissionsschutzgesetz. 

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreini-

gungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundesimmissi-

onsschutzgesetz – BImSchG) 
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Der Zweck des Bundesimmissionsschutzgesetzes ist es u.a., Menschen vor schädli-

chen Umwelteinflüssen zu schützen und dem Entstehen schädlicher Umwelteinwir-

kungen vorzubeugen. 

In § 50 BImSchG wird deshalb festgelegt, dass die für eine bestimmte Nutzung vor-

gesehenen Flächen einander so zuzuordnen sind, dass schädliche Umwelteinwirkun-

gen auf die ausschließlich oder überwiegend dem Wohnen dienenden Gebäude so-

wie auf sonstige schutzbedürftige Gebiete soweit wie möglich vermieden werden. 

 

DIN 18005 „Schallschutz im Städtebau“ 

- Ausgabe Juli 2002 - 

Anwendungsbereich und Zweck: 

Diese Norm enthält Hinweise zur Berücksichtigung des Schallschutzes bei der städ-

tebaulichen Planung. Sie sind nicht für die Anwendung bei Genehmigungs- und Plan-

feststellungsverfahren für einzelne Objekte (z.B. gewerbliche Anlagen) gedacht, dafür 

gelten die Vorschriften des Immissionsschutzrechtes, z.B. TA Lärm. 

Im Beiblatt 1 zur DIN 18005 Teil 1 sind als Zielvorstellungen für den Schallschutz im 

Städtebau schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung enthal-

ten. 

 

Gebietsart Orientierungswerte in dB(A) 

tags (6-22 Uhr) Nachts (22-6 Uhr) 

Gewerbe- (GE) und Kerngebiete (MK) 65 55/ 50 

Dorf- (MD) und Mischgebieten (MI) 60 50 / 45 

Allgemeine Wohngebiete (WA) und  

Kleinsiedlungsgebiete (WS) 

55 45 / 40 

Reine Wohngebiete (WR) 50 40 / 35 

 

Bei zwei angegebenen Nachtwerten gilt der niedrigere Wert für Gewerbe- und Frei-

zeitlärm, der höhere für Verkehrslärm. 
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DIN 45691 „Geräuschkontingentierung“ 

Die DIN 45691 bietet den Gemeinden eine Möglichkeit, Immissionen durch vorhan-

dene bzw. potentiell emittierende Gewerbeflächen bereits auf der Ebene des Be-

bauungsplanes so zu steuern, dass keine unzumutbaren Beeinträchtigungen schutz-

bedürftiger Nutzungen durch Gewerbe/Industrie entstehen. Dies erfolgt auf der Ebene 

des Bebauungsplanes durch die Festsetzung sogenannter Emissionskontingente für 

die Zeitbereiche Tag und Nacht. 

Durch die Kontingentierung wird – entgegen dem Verzicht einer entsprechenden 

Festsetzung - das sogenannte „Windhundprinzip“ vermieden. Hierbei könnte der   

erste sich ansiedelnde Betrieb die Richtwerte der TA Lärm an den maßgeblichen  

Immissionsorten vollständig ausschöpfen und benachbarte (Teil-) Flächen erheblich 

einschränken. 

Die Emissionskontingente werden anhand der Orientierungswerte der DIN 18005 er-

mittelt. Hierbei sind grundsätzlich auch die Vorbelastungen zu berücksichtigen, um so 

den maßgeblichen Planwert abzuleiten. 

 

 

 

Schutzbedürftigkeit: 

Südwestlich des Geltungsbereiches befinden sich Wohngebäude an der Friedrich-

Drinkuth-Straße bzw. an der Straße "Am Eichholz" sowie an der Bergdorfer Straße. 

Diese liegen innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 117 "Rust-

breite" der Stadt Bückeburg vom 11.12.1996 und Nr. 116 "Breite" der Stadt Bücke-

burg vom 11.10.1996. Nordwestlich dieser Bebauung grenzt der Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes Nr. 87 "Am Bergdorfer Wege" der Stadt Bückeburg vom 

29.01.2016 an. In allen betroffenen Bebauungsplänen werden Allgemeine Wohnge-

biete festgesetzt. Während die Bebauungspläne Nr. 116 und 117 bereits umgesetzt 

wurden, befinden sich innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 87 

noch unbebaute Bereiche. Dementsprechend wurden im Bereich der Friedrich-

Drinkuth-Straße die vorhandenen Wohnhäuser gemäß Katasterplan digitalisiert, wäh-

rend innerhalb des geplanten Wohngebietes "Am Bergdorfer Wege" eine planrecht-

lich mögliche fiktive Bebauung an der dem Gewerbegebiet am nächstgelegenen 

Punkt angenommen wurde. 
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1.3 Technische Grundlagen 

Die Berechnungen zur Geräuschkontingentierung erfolgten nach den Vorgaben der 

DIN 45691. Hierbei bleiben Höhenunterschiede und Bodendämpfungen unberück-

sichtigt. 

Die Geometriedaten wurden dem Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 91 „Hinterm Eich-

holz“ entnommen.  

Im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 117 wurde ein festgesetzter und vorhandener 4 

m hoher Lärmschutzwall berücksichtigt. 

Die schalltechnischen Berechnungen des vorliegenden Gutachtens wurden unter 

Verwendung des elektronischen Rechenprogramms „SoundPLAN“ (Version 8.1) der 

SoundPLAN GmbH, Backnang, durchgeführt. 

 

 

1.4 Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 

Das Plangebiet wird – entsprechend des Bebauungsplanes – in fünf Teilflächen un-

terteilt (GE 1 -5). Zudem wurde eine mögliche Erweiterung des geplanten Gewerbe-

gebietes in östliche Richtung ("Erweiterung Ost") berücksichtigt. Die Abgrenzungen 

sowie die zugeordneten Emissionskontingente LEK für die Geräuschkontingentierung 

sind der Karte 1 unter „III. Schalltechnische Lagepläne“ zu entnehmen.  

Weiterhin wurde in einem ersten Rechenlauf eine Vorbelastung aus den nördlich der 

Kurt-Rabe-Straße angrenzenden Gewerbegebieten ermittelt. Die Lage der Vorbelas-

tungen sind der Karte 2 unter „III. Schalltechnische Lagepläne“ zu entnehmen. Die 

Ergebnisse gehen aus der Tabelle 1 hervor. Die Vorbelastung wurde bei der Ge-

räuschkontingentierung entsprechend berücksichtigt. 

Für die Berechnungen werden die nächstgelegenen Wohngebäude bzw. möglichen 

Wohngebäude (s.o.) herangezogen und vereinfachend mit IO 1-12 gekennzeichnet. 

Die sich an den Immissionsorten ergebenden Teilpegel der Teilflächen sowie Immis-

sionskontingente gehen aus der Anlage 3 hervor. Es wird deutlich, dass - außer an IO 

3 -  an allen Immissionsorten der Planwert unterschritten wird. Dementsprechend ist 

der IO 3 der maßgebliche Immissionsort.  

Um die schalltechnischen Möglichkeiten ausreichend auszuschöpfen wurden rich-

tungsabhängige Zusatzkontingente ermittelt. Hierbei handelt es sich um Sektoren, die 

strahlenartig von einem gemeinsamen zentralen Referenzpunkt ausgehen. Dieser be-

findet sich auf der östlichen Grenze des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 
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91. Die Lage des Referenzpunktes berücksichtigt eine mögliche östliche Erweite-

rungsfläche.  

Im Rahmen der anschließenden Genehmigungsverfahren der einzelnen Betriebe 

können die Emissionskontingente um diese Zusatzkontingente erhöht werden. 

 
 
 

Vorschlag zur Festsetzung im Bebauungsplan 

Zur Übernahme der Emissionskontingente in den Bebauungsplan werden die folgen-

den Festsetzungen empfohlen: 

Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgen-

den Tabelle angegebenen Emissionskontingente L(EK) nach DIN 45691 weder tags 

(6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 - 6:00 Uhr) überschreiten. 

Teilfläche L(EK),T L(EK),N 

GE 1 62 46 

GE 2 65 50 

GE 3 65 50 

GE 4 60 45 

GE 5 60 45 

Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5. 

Ein Vorhaben erfüllt auch dann die schalltechnischen Festsetzungen des Be-

bauungsplans, wenn der Beurteilungspegel Lr den Immissionsrichtwert nach TA Lärm 

um mindestens 15 dB(A) unterschreitet (Relevanzgrenze) 

Für Immissionsorte, die in den im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis D lie-

gend, darf in den Gleichungen (6) und (7) der DIN 45691 das Emissionskontingent 

L(EK) der einzelnen Teilflächen durch L(EK)+L(EK,zus) ersetzt werden. 

Sektor Anfang Ende EK,zus,T EK,zus,N 

A 213 271 0 0 

B 271 179 6 6 

C 179 193 6 6 

D 193 213 2 2 

Der Referenzpunkt der Sektoren ist in den Bebauungsplan zu übernehmen. Er befin-

det sich auf der östlichen Grenze des Bebauungsplanes Nr. 91. 
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1.7 Zusammenfassung 

Die Stadt Bückeburg beabsichtigt, durch die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 91 

„Hinterm Eichholz“ mit Örtlichen Bauvorschriften die planungsrechtlichen Grundlagen 

zu schaffen, um bei entsprechender Nachfrage zeitnah bedarfsgerechte Grundstücke 

an ansiedlungswillige Betriebe baureif zu veräußern. Hintergrund ist eine anhaltende 

Nachfrage nach Gewerbegrundstücken im Bereich der Stadt Bückeburg. 

Das Plangebiet befindet sich in östlicher Ortsrandlage von Bückeburg. Es grenzt süd-

lich der „Kurt-Rabe-Straße“ an das Gewerbegebiet „Kreuzbreite“ an. Im Westen wird 

der Geltungsbereich durch die Straße „Am Eichholz“ (Kreisstraße K 10) und eine sich 

daran anschließende Ackerfläche begrenzt. Im Osten erstreckt sich die freie Land-

schaft, die durch landwirtschaftlich genutzte Flächen geprägt ist. Südlich schließen 

zunächst ebenfalls landwirtschaftlich genutzte Flächen an. In einer Entfernung von rd. 

70 m zum Plangebiet befindet sich dann der Ortsteil Bergdorf. 

Durch eine situationsgerechte Bauleitplanung unter besonderer Berücksichtigung der 

schalltechnischen Belange sollen unzumutbare Einschränkungen gesunder Wohn-

verhältnisse vermieden werden. Das vorliegende Gutachten dient hierzu als Beurtei-

lungsgrundlage und gibt Empfehlungen für die Sicherstellung eines möglichst konflikt-

freien Nebeneinanders von Wohnen und Gewerbe. 

Im vorliegenden Gutachten wurden für die geplanten Gewerbegebiete Geräuschkon-

tingente derart berechnet, dass die Orientierungswerte an den umliegenden schutz-

bedürftigen Wohnnutzungen eingehalten werden können.  
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1.8 Fundstellen 

 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 

(BGBl. I, S. 3634) 

 Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverord-

nung - BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I 

S. 3786) 

 DIN 18 005 „Schallschutz im Städtebau“, Juli 2002, herausgegeben: Deutsch-

es Institut für Normung, zu beziehen durch den Beuth Verlag, Berlin 

 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinflüssen durch Luftverunreinigun-

gen, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutz-

gesetz - BImSchG)“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.09.2002 2002 

(BGBl. I Nr. 71 vom 04.10.2002 S. 3830) zuletzt geändert durch Gesetz vom 

31.08.2015 (BGBl. I Nr. 35 S. 1474) 

 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26.08.1998 

(veröffentlicht: GMBl. S. 503) 

 DIN ISO 9613-2 „Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien“, Ok-

tober 1999, herausgegeben: Deutsches Institut für Normung, zu beziehen durch 

den Beuth Verlag, Berlin 

 DIN 45691 „Geräuschkontingentierung“, Dezember 2006, herausgegeben: 

Deutsches Institut für Normung, zu beziehen durch den Beuth Verlag, Berlin 
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II. ERGEBNISTABELLEN 

(1 Tabelle, 2 Blatt) 

 



Bebauungsplan Nr. 91 "Hinterm Eichholz", Stadt Bückeburg
Tabelle 1

Geräuschkontingentierung -  Vorbelastung
Beurteilungspegel Gewerbelärm - "002-Vorbelastung.sit"

Legende

Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
Geschoss Geschoss
HR Himmelsrichtung
RW,T dB(A) Richtwert Tag
RW,N dB(A) Richtwert Nacht
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrT,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrT
LrN,diff dB(A) Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrN

SoundPLAN 8.1

Planungsbüro Lauterbach  Ziesenisstraße 1  31785 Hameln  Tel. 05151/6098570 Seite 1
05.12.2018



Bebauungsplan Nr. 91 "Hinterm Eichholz", Stadt Bückeburg
Tabelle 1

Geräuschkontingentierung -  Vorbelastung
Beurteilungspegel Gewerbelärm - "002-Vorbelastung.sit"

Immissionsort Nutzung Geschoss HR RW,T

dB(A)

RW,N

dB(A)

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

LrT,diff

dB(A)

LrN,diff

dB(A)

IO1 WA EG 55 40 49,9 34,9 --- ---
1.OG 55 40 49,9 34,9 --- ---

IO2 WA EG 55 40 49,9 34,9 --- ---
1.OG 55 40 50,0 35,0 --- ---

IO3 WA EG 55 40 49,9 34,9 --- ---
IO4 WA EG 55 40 49,4 34,4 --- ---

1.OG 55 40 49,6 34,6 --- ---
IO5 WA EG N 55 40 48,6 33,6 --- ---

1.OG 55 40 48,8 33,8 --- ---
IO6 WA EG O 55 40 47,3 32,3 --- ---

1.OG 55 40 48,0 33,0 --- ---
IO7 WA EG NW 55 40 48,1 33,1 --- ---

1.OG 55 40 48,6 33,6 --- ---
IO8 WA EG NO 55 40 47,2 32,2 --- ---

1.OG 55 40 48,0 33,0 --- ---
IO9 WA EG NW 55 40 46,4 31,4 --- ---

1.OG 55 40 47,1 32,1 --- ---
IO10 WA 1.OG NO 55 40 47,2 32,2 --- ---
IO11 WA EG N 55 40 44,8 29,8 --- ---

1.OG 55 40 44,8 29,8 --- ---
IO12 WA EG N 55 40 44,7 29,7 --- ---

1.OG 55 40 44,7 29,7 --- ---

SoundPLAN 8.1

Planungsbüro Lauterbach  Ziesenisstraße 1  31785 Hameln  Tel. 05151/6098570 Seite 2
05.12.2018
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III. SCHALLTECHNISCHE LAGEPLÄNE 

 (2 Blatt)  
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ANLAGEN 
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A 1: Übersichtslageplan mit Kennzeichnung des Plangebietes 

(ohne Maßstab) 
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A 2: Planzeichnung des Bebauungsplanes 

(Stand: 05.12.2018, ohne Maßstab, Planungsbüro Lauterbach, Hameln) 
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A 3: Geräuschkontingentierung 

Teilpegel der Teilflächen an den maßgeblichen Immissionsorten, Immissionskontin-

gente, Empfehlungen zur Festsetzung im Bebauungsplan 

(4 Blatt) 

 

 



Kontingentierung für: Tageszeitraum

Immissionsort IO1 IO2 IO3 IO4 IO5 IO6 IO7 IO8 IO9 IO10 IO11 IO12

Gesamtimmissionswert L(GI) 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 49,9 49,9 49,9 49,4 48,6 47,3 48,1 47,2 46,4 47,2 44,8 44,7

Planwert L(PI) 53,0 53,0 53,0 54,0 54,0 54,0 54,0 54,0 54,0 54,0 55,0 55,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

 Nr. 91 GE 2 6364,6 65

Nr.91 GE 4 7513,8 60

Nr.91 GE 5 11762,5 60

Nr. 91 Erw. Ost 56509,6 65

Nr. 91 GE 1 9180,5 61

Nr. 91 GE 3 5523,4 65

IO1 IO2 IO3 IO4 IO5 IO6 IO7 IO8 IO9 IO10 IO11 IO12

40,9 41,8 42,2 41,4 40,8 40,7 40,7 40,7 40,2 40,2 36,3 36,2

40,5 41,6 42,0 40,6 39,2 39,1 39,0 38,9 38,1 38,1 32,5 32,3

43,0 44,9 45,7 44,1 42,9 42,8 42,7 42,6 41,8 41,8 35,7 35,5

48,2 49,2 49,7 49,3 49,2 49,2 49,4 49,4 49,1 49,2 46,9 46,9

40,1 40,7 40,9 39,9 38,8 38,7 38,5 38,5 37,9 37,9 33,3 33,1

41,4 42,7 43,3 42,3 41,7 41,6 41,7 41,6 41,1 41,1 36,6 36,5

Immissionskontingent L(IK) 51,3 52,4 53,0 52,1 51,6 51,6 51,7 51,7 51,2 51,3 48,2 48,1

Unterschreitung 1,7 0,6 0,0 1,9 2,4 2,4 2,3 2,3 2,8 2,7 6,8 6,9

Bebauungsplan Nr. 91 "Hinterm Eichholz", Stadt Bückeburg
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Kontingentierung für: Nachtzeitraum

Immissionsort IO1 IO2 IO3 IO4 IO5 IO6 IO7 IO8 IO9 IO10 IO11 IO12

Gesamtimmissionswert L(GI) 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 34,9 34,9 34,9 34,4 33,6 32,3 33,1 32,2 31,4 32,2 29,8 29,7

Planwert L(PI) 38,0 38,0 38,0 39,0 39,0 39,0 39,0 39,0 39,0 39,0 40,0 40,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

 Nr. 91 GE 2 6364,6 50

Nr.91 GE 4 7513,8 45

Nr.91 GE 5 11762,5 45

Nr. 91 Erw. Ost 56509,6 50

Nr. 91 GE 1 9180,5 46

Nr. 91 GE 3 5523,4 50

IO1 IO2 IO3 IO4 IO5 IO6 IO7 IO8 IO9 IO10 IO11 IO12

25,9 26,8 27,2 26,4 25,8 25,7 25,7 25,7 25,2 25,2 21,3 21,2

25,5 26,6 27,0 25,6 24,2 24,1 24,0 23,9 23,1 23,1 17,5 17,3

28,0 29,9 30,7 29,1 27,9 27,8 27,7 27,6 26,8 26,8 20,7 20,5

33,2 34,2 34,7 34,3 34,2 34,2 34,4 34,4 34,1 34,2 31,9 31,9

25,1 25,7 25,9 24,9 23,8 23,7 23,5 23,5 22,9 22,9 18,3 18,1

26,4 27,7 28,3 27,3 26,7 26,6 26,7 26,6 26,1 26,1 21,6 21,5

Immissionskontingent L(IK) 36,3 37,4 38,0 37,1 36,6 36,6 36,7 36,7 36,2 36,3 33,2 33,1

Unterschreitung 1,7 0,6 0,0 1,9 2,4 2,4 2,3 2,3 2,8 2,7 6,8 6,9
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L{EK} nach DIN45691 weder tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch 
nachts (22:00 - 6:00 Uhr) überschreiten.

Emissionskontingente

Teilfläche L(EK),T L(EK),N

 Nr. 91 GE 2 65 50

Nr.91 GE 4 60 45

Nr.91 GE 5 60 45

Nr. 91 Erw. Ost 65 50

Nr. 91 GE 1 61 46

Nr. 91 GE 3 65 50

Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt5.
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Für in den im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis D liegende Immissionsorte darf in den Gleichungen (6) und (7) der DIN45691 das Emissionskontingent L{EK} der einzelnen 
Teilflächen durch L{EK}+L{EK,zus} ersetzt werden
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Referenzpunkt

X Y

32505035,68 5790054,51

Sektoren mit Zusatzkontingenten

Sektor Anfang Ende EK,zus,T EK,zus,N

A 213,0 271,0 0 0

B 271,0 179,0 6 6

C 179,0 193,0 6 6

D 193,0 213,0 2 2
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A 4: Programmausdrucke -  Nachweise zu den Berechnungen - 

(2 Blatt) 
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